
Befehl BLAU Tag 1 
05. Juli 1883 
 
An alle Truppen der französischen Invasionsstreitkräfte: 

• Nach erfolgtem Ausführen von Befehlen Rückmeldung an das Hauptquartier 
• Sollten Kommunikationslinien gekappt werden, weiter mit Auftrag gemäß 

Gesamtbefehl 
• Commander's critical information requirements: 

• Verhalten der Garnison LONDON (Verharren / Aufteilung v Kräften / 
Vorbereitung von Ausfällen aus der Stadt) 

• Verhalten von spontan ausgehobenen Freiwilligen Verbänden in der Tiefe des 
Raumes 

• Bewegung / Auftreten von Verstärkungskräften aus NÖ Richtung 

An 1. Korps auf See: 
• Anlandung 7. Inf Division und 12. Art Regiment in RAMSGATE 

• 7. InfDiv macht sich unverzüglich bereit zum Marsch auf vermutete 
Feindkräfte in CANTERBURY 

• Einnahme zentraler Punkte in RAMSGATE durch 12. ArtReg zur Sicherung 
Anlandung weiterer Kräfte 

• Anlandung 106. Inf Brigade und 13. Art Regiment in BROADSTAIRS  
• 106. InfBrig und 13. ArtReg machen sich unverzüglich zum Marsch nach 

RAMSGATE bereit 
An 2. Korps auf See: 

• Anlandung 9. InfDiv in SOUTHEND 
• Einnahme zentraler Punkte in SOUTHEND durch 9. InfDiv zur Sicherung 

Anlandung weiterer Kräfte 
• Anlandung 10. InfDiv in SHOEBURYNESS 

• Einnahme zentraler Punkte in SHOESBURYNESS durch 10. InfDiv zur 
Sicherung Anlandung weiterer Kräfte 

An 3. Korps auf See: 
• Anlandung Teile 11. InfDiv (1/11 Brigade sowie 1/19. und 2/19. Batterien des 19. 

ArtReg) in MARGATE 
• Einnahme zentraler Punkte in MARGATE durch 1/11 Brigade sowie 1/19. und 

2/19. Batterie des 19. ArtReg zur Sicherung Anlandung weiterer Kräfte 
• Anlandung Teile 12. InfDiv (1/12 Brigade sowie 3/19. und 4/19. Batterie des 19. 

ArtReg) und Teile 10. ArtReg (1/10. Batterie und 2/10. Batterie) in WHITSTABLE 
• Einnahme zentraler Punkte in WHITSTABLE durch 1/12 Brigade sowie 3/19. 

und 4/19. Batterie des 19. ArtReg sowie 1/10. Batterie und 2/10. Batterie des 
10. ArtReg zur Sicherung Anlandung weiterer Kräfte 

An 7. Kavallerie Division auf See: 
• Anlandung 7. Kavallerie Division in FOLKESTONE 

• Bereitmachen zum Aufklärungsmarsch: 
• 1/7. Brigade: Aufklärung NÖ auf Linie CANTERBURY-DOVER 

• Schwächerer Feind ist zu werfen, stärkerem ist auszuweichen, 
aber Fühlung zu halten – Ziel ist die frühzeitige Erkennung 
Vereinigung dortiger Frewilligerverbände mit GARNISON 
DOVER 

• 2/7. Brigade: Aufklärung W Richtung ASHFORD 
• Schwächerer Feind ist zu werfen, stärkerem ist auszuweichen, 

aber Fühlung zu halten. Ziel ist die Aufklärung der Absicht des 
Gegners in ASHFORD. 

An 8. Kavallerie Division auf See: 



• Anlandung Teile 8. KavDiv (1/8. Brigade sowie 3/20. und 4/20. Batterie des 20. 
ArtReg) in SHOREHAM 

• Einnahme zentraler Punkte in SHOREHAM durch 1/8. Brigade sowie 3/20. 
und 4/20. Batterie des 20. ArtReg zur Sicherung Anlandung weiterer Kräfte 

An Marineinfanteriedivision auf See: 

• Anlandung Marineinfanteriedivision in CLACTON 
• Herstellen Marschbereitschaft für Marsch entlang der Eisenbahnlinie nach 

MOUNTNESSING über COLCHESTER und CHELMSFORD, in 
MOUNTNESSING Bildung Linie BLUE 2, und Beziehen 
Verteidigungsstellungen in Richtung NW zum Schutz rechte Flanke AK2  

An Codename “Jacque” in DARTFORD: 

• “Jacque” wird nach Informationen über feindliche Kräfte in der Nähe seines 
Standortes mit folgender Mitteilung gefragt:  

Mein lieber Jacque, 

ich schreibe dir, da ich, wie so oft bevor, eine Kiste Wein bestellen möchte. 
Gleichzeitig frage ich mich aber auch wie es dir so geht, jetzt wo England und 
Frankreich Krieg führen? Hast du davon schon etwas mitbekommen? Das müssen 
doch schön viele Soldaten in der Nähe deines Ladens sein, die natürlich viel trinken? 
Und wer hat besseren Wein als unser Jacque, nicht? 

Bitte sende auch grüße an unseren Freund John, du weißt schon, den Handwerker. 
Der hat doch jetzt sicher auch viel zu tun und kann das ein oder andere über die 
Soldaten und Festungen in Ostlondon erzählen. Ich hoffe, dass es auch ihm gut geht! 

Ich erwarte baldige Antwort von dir mein Freund und natürlich noch schneller deinen 
Wein! 

Dein Charles- Raphael Simon aus Calais. 

• “John“ wird über “Jacque” nach informationen über feindliche Verteidigungsanlagen 
sowie mögliche Sabotageakte an dieses gefragt 

An Codename “Harry”: 

• “Harry” wird nach seinem genauen Standort gefragt, dazu folgende Mitteilung: 

Mein Sohn Harry, 

Ich hoffe diese Nachricht erreicht dich bevor ihr loszieht, selbst schreiben tust du ja 
nie. Ich und deine Mutter machen uns Sorgen um dich, es gibt Gerüchte das die 
Franzosen kommen! Stell dir das mal vor! Vor allem deine Mutter ist sehr besorgt und 
würde dir gerne etwas von ihrer Küche und einiges Nützliches zukommen lassen. 
Also sei bitte so lieb und schreib ihr wo es euch hin verschlagen wird. Wie dem auch 
sei, wir sind beide sehr stolz auf dich und hoffen dich bald gesund und munter wieder 
zu sehen. 

Faithfully yours, 

Harry der Ältere 

An “Barbette” in LONDON: 



• Barbette wird um Informationen gebeten die sie durch ihre Kunden erhält und 
angewiesen das Gerücht zu streuen, dass die französische Invasionsstreitmacht in 
Südengland an Land geht, dazu folgende Mitteilung: 

Barbette, du Stern an meinem Firmament, du schönste aller Frauen. 

Ach wie gern würde ich wieder in deinen Armen liegen und die Nächte bei dir 
verbringen. Doch alas, es trennen uns Welten! Stattdessen umsorgst du 
wahrscheinlich wieder diese englischen Offiziere mit ihren ekelhaften roten 
Uniformen. Aber denen wird das Lachen noch im Halse stecken bleiben, wenn du 
ihnen im Halbschlaf zuflüsterst, dass die glorreiche französische Armee in 
Südengland landen wird und ihre armseligen Truppen unter den Hufen unserer 
Kavallerie zermalmen wird! Dann wird England uns gehören und du mir, denn nicht 
die Kronjuwelen sind der größte Preis Englands, nein du bist es meine Königin! 

Bitte bleibe auch in diesen harten Zeiten mit mir in Verbindung und erzähle mir von 
deinem Alltag, ich sehne mich vorwärts nach deinen Briefen! 

Dein Charles- Raphael Simon aus Calais. 

An “Edwald” in FARNHAM: 

• Edwald wird nach Informationen seiner Freunde in Militärkreisen gebeten und 
bekommt unterschwellig die Information, dass die französische Invasionsstreitmacht 
in Südengland an Land geht, dazu folgende Mitteilung: 

Mr. Edward, 

Ich schreibe ihnen im Auftrag der Bank von Calais um ihnen mitzuteilen, dass ihr 
Investment sich, wie sie Engländer sagen, splendid ausgezahlt hat! Auf Grundlage 
der von ihnen gelieferten Informationen war die Unternehmung ein voller Erfolg und 
die genauen Zahlen und ihre Dividende sollten sie in den nächsten Tagen erreichen. 

Wir würden gerne wieder auf ihre Expertise setzen, vor allem da unsere nächste 
Unternehmung ja quasi bei ihnen um die Ecke ist. Genauer gesagt versuchen wir an 
der südenglischen Küste Fuß zu fassen und dort in den Häfen die Industrie 
umzukrempeln. Eventuell können sie uns hierbei mit Informationen über mögliche 
Konkurrenten und Übernahmezielen zur Seite stehen? Auch wären wir ihnen sehr 
dankbar, wenn sie ihre Freunde und Kameraden über unsere Pläne an der 
südenglischen Küste mit Nachdruck informierten denn, um wieder Sie Engländer zu 
zitieren, more the merrier, nicht wahr? Selbstverständlich würden wir sie mit einem 
generösen Beraterhonorar entlohnen. 

Hochachtungsvoll, 

Charles- Raphael Simon 

Banque Calés 

 

 

 


